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Im Jahr 2015 sanken die landwirtschaftli-
chen Einkommen je Betrieb im Vergleich 
zum Vorjahr um 6,1 %, vorwiegend auf-
grund der tieferen Preise für Milch und 
Schweinefleisch sowie der witterungsbe-
dingt gesunkenen Naturalerträge im Pflan-
zenbau. Das landwirtschaftliche Einkom-
men betrug im Mittel 61 400 Franken je 
Betrieb. Dies zeigen die Ergebnisse der 
Zufallsstichprobe «Einkommenssituation» 
der Zentralen Auswertung von Buchhal-
tungsdaten von Agroscope. Das landwirt-
schaftliche Einkommen entschädigte einer-
seits die Arbeit der 1,38 Familienarbeits-
kräfte und verzinste andererseits das im 
Betrieb investierte Eigenkapital von 488 600 
Franken. Aufgrund des negativen Zinssat-
zes der zehnjährigen Bundesobligationen, 
entfiel dieser Zinsanspruch erstmals. 
Der tiefere Zinsanspruch, kombiniert mit 
einer leichten Abnahme der Anzahl Famili-

enarbeitskräfte (–1,5 %), führte zu einer 
Steigerung des Arbeitsverdiensts pro Fami-
lienjahresarbeitseinheit um 0,9 %. 
Zum ausserlandwirtschaftlichen Einkom-
men kann nur eine Aussage für Haushalte 
mit landwirtschaftlichen Einzelunterneh-
men (d. h. ohne Betriebsgemeinschaften) 
gemacht werden. Für diese Betriebe betrug 
das ausserlandwirtschaftliche Einkommen 
im Mittel 29 900 Franken pro Betrieb. Es 
stieg gegenüber dem Vorjahr um 3,4 %. 
Das Gesamteinkommen setzt sich aus dem 
landwirtschaftlichen und dem ausserland-
wirtschaftlichen Einkommen zusammen 
und lag bei 88 300 Franken (–2,9 %).
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Marktlage stark gesunkenen Milch- und Schweinefleisch-
preise führten zu einem Rückgang des Ertrags aus der Tier-
haltung um 5,8 %. Die Witterungsbedingungen und insbe-
sondere der Hitzesommer führten bei einzelnen Kulturen 
zu tieferen Naturalerträgen. Daraus resultierte eine 
Abnahme des monetären Ertrages aus dem Pflanzenbau 
um 6,0 %. Bei den Direktzahlungen (+0,1 %) kompensierte 
sich der leichte Rückgang des Direktzahlungsbudgets des 
Bundes mit der Vergrösserung der Betriebe, die sich aus 
dem andauernden Strukturwandel ergibt.
Der Aufwand nahm um 3,1 % auf 250 400 Franken ab und 
konnte somit den Rückgang des Ertrages teilweise abfe-
dern. In einer Finanzbuchhaltung kann die Höhe der getä-
tigten Abschreibungen jährlich an den Geschäftsgang 
angepasst werden, um das Einkommen über die Jahre zu 
glätten und somit die Schwankungen der Einkommen-
steuer über die Zeit zu reduzieren. Diese Buchhaltungspra-
xis führte 2015 aufgrund des schlechten landwirtschaftli-
chen Geschäftsgangs zu einem starken Rückgang (–9,3 %) 
der Abschreibungen und Wertberichtungen. Der Aufwand 
für Material, Waren und Dienstleistungen (z. B. Aufwände 
für Futtermittel oder Dünger) reduzierte sich aufgrund 
von rückläufigen Preisen bei vielen landwirtschaftlichen 
Produktionsmitteln. 

Landwirtschaftliches Einkommen
Das landwirtschaftliche Einkommen, das der Differenz 
zwischen Ertrag und Aufwand entspricht, nahm um 6,1 % 
auf 61 400 Franken je Betrieb ab (Abb. 1). In der Talregion 
ging das landwirtschaftliche Einkommen um 6,9 % auf 
74 800 Franken zurück. In der Hügelregion fiel der Ein-
kommensrückgang mit 8,9 % (Fr. 53 600.–) etwas grösser 
aus, was damit zusammenhing, dass sich der Aufwand für 
Material, Waren und Dienstleistungen bei sinkenden 
Erträgen weniger stark reduzierte als in den anderen 
Regionen. Mit 49 800 Franken konnte das landwirtschaft-
liche Einkommen in der Bergregion fast auf Vorjahres-
niveau (–1,1 % gegenüber 2014) gehalten werden. Auf-
grund des hohen Anteils Direktzahlungen am gesamten 
betrieblichen Ertrag in der Bergregion reagiert das land-
wirtschaftliche Einkommen dort generell weniger stark 
auf witterungs- oder marktbedingte Schwankungen der 
Erlöse. 

Arbeitsverdienst und Vergleichslohn
Nach dem Abzug des Zinsanspruchs für das Eigenkapital 
des Betriebs vom landwirtschaftlichen Einkommen resul-
tiert der Arbeitsverdienst. Dieser steht für die Entschädi-
gung der auf dem Betrieb arbeitenden Familienarbeits-
kräfte zur Verfügung. Aufgrund des negativen Zinssatzes 
der zehnjährigen Bundesobligationen entfällt der Zinsan-
spruch erstmals. Der zum Vorjahr resultierende Rückgang 
des Zinsanspruchs, kombiniert mit einer leichten Abnahme 
der Anzahl Familienarbeitskräfte (–1,5 %), führte zu einem 
leichten Anstieg des mittleren Arbeitsverdienstes pro 
Familienarbeitskraft um 0,9 % auf 44 600 Franken. Mit 
54 700 Franken pro Familienarbeitskraft lag der Arbeits-
verdienst in der Talregion um 38 % bzw. 55 % höher als in 
der Hügel- bzw. Bergregion (Fr. 39 700.– bzw. Fr. 35 200.–).
Die meisten Familienarbeitskräfte in der Landwirtschaft 
erzielten tiefere Löhne als Arbeitnehmende im zweiten 
und dritten Sektor. 2015 betrug der Median des Arbeits-

Grundlagen und Methode 
Zur Ermittlung der wirtschaftlichen Situation der Schwei-
zer Landwirtschaft führt Agroscope jedes Jahr eine Erhe-
bung auf der Basis von Buchhaltungsdaten durch. 
Die hier publizierten Ergebnisse der Zentralen Auswer-
tung von Buchhaltungsdaten beruhen neu, seit dem Buch-
haltungsjahr 2014, auf der Zufallsstichprobe Einkommens-
situation. Die Kennzahlen der Finanzbuchhaltung werden 
von den Betriebsleitenden oder der Treuhandstelle gelie-
fert und von der Zentralen Auswertung von Buchhaltungs-
daten plausibilisiert und harmonisiert, damit die Resultate 
der einzelnen Betriebe einheitlich definiert und vergleich-
bar sind. Zudem stehen für diese Betriebe Daten aus der 
AGIS-Datenbank (BLW 2016) zur Verfügung. Für die Schät-
zung der betrieblichen Kennzahlen (z. B. landwirtschaftli-
ches Einkommen) werden Einzelunternehmen und neu 
auch Betriebsgemeinschaften berücksichtigt. Für Kenn-
zahlen auf Ebene Haushalt (z. B. Gesamteinkommen) ste-
hen nur die Daten der Einzelunternehmen zur Verfügung.
Die Stichprobe im Buchhaltungsjahr 2014 erreichte noch 
nicht den geplanten Umfang und die optimale Zusammen-
setzung. Darum wurden für das Buchhaltungsjahr 2015 
Anpassungen am Auswahlplan vorgenommen und viele 
neue Betriebe rekrutiert. Diese beträchtliche Veränderung 
der Stichprobe erschwerte die Vergleichbarkeit der Ergeb-
nisse aus den beiden Erhebungsjahren und beeinflusste 
die Schätzung der Veränderungen zwischen den Mittel-
werten von 2014 und 2015. Daher wurde die prozentuale 
Veränderung der untersuchten Kennzahlen basierend auf 
den Betrieben berechnet, die in beiden Jahren Daten 
geliefert haben (balanciertes Panel). Die publizierten Mit-
telwerte für das Buchhaltungsjahr 2015 wurden auf der 
Basis der vollen Stichprobe geschätzt.
Aus statistischen und rechtlichen Gründen werden nur 
Gruppen dargestellt, die mehr als 20 Betriebe umfassen.
Verschiedene Dokumente zu methodischen Fragen rund 
um die Zentrale Auswertung von Buchhaltungsdaten sind 
im Internet verfügbar (www.einkommenssituation.ch). 
Ein Bericht über die methodischen Änderungen ist für das 
erste Halbjahr 2017 vorgesehen.

Betriebsstruktur
Die Betriebe der Stichprobe Einkommenssituation verfüg-
ten im Buchhaltungsjahr 2015 über eine durchschnittliche 
Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) von rund 25 Hektaren 
und einen durchschnittlichen Tierbestand von 33 Gross-
vieheinheiten. Die Betriebe vergrösserten im Durchschnitt 
ihre LN im Vergleich zum Vorjahr um 1 %, der Tierbestand 
veränderte sich kaum. 
Die Betriebe wurden von 1,91 Arbeitskräften (Jahresarbeits-
einheiten, JAE) bewirtschaftet, davon waren 1,38 Familien-
arbeitskräfte (Familienjahresarbeitseinheiten, FJAE). In der 
Talregion war der Arbeitskräfteeinsatz mit 2,22 höher als in 
der Hügel- und Bergregionen mit 1,7 bzw. 1,68 JAE. Der 
Anteil der Angestellten war mit 38 % in der Talregion höher 
als in der Hügel- (21 %) und Bergregion (16 %). 

Landwirtschaftlicher Betriebsertrag und 
Aufwand
Im Jahr 2015 betrug der mittlere Ertrag inklusive Direkt-
zahlungen je Betrieb 311 800 Franken und sank im Ver-
gleich zum Vorjahr um 3,7 %. Die aufgrund der schwierigen 
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Abb. 1: Mittelwerte des 
Landwirtschaftlichen 
Einkommens der vollen 
Stichprobe für 2015 mit 
Vertrauensintervall. Pfeile 
und Werte = Veränderung 
2015 zu 2014 anhand der 
Betriebe, die für beide 
Jahre Daten lieferten.

Abb. 3: Mittelwerte des 
Gesamteinkommens 
der Haushalte mit land-
wirtschaftlichen Einzel-
unternehmen für 2015 
mit Vertrauensintervallen. 
Zusammensetzung und 
Anteil ausserlandwirt-
schaftliches Einkommen 
am Gesamteinkommen.

Abb. 2: Streuung Arbeits-
verdienst der vollen Stich-
probe für 2015.
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verdienstes je Familienarbeitskraft in der Tal-, Hügel- und 
Bergregion jeweils 67 %, 53 % bzw. 48 % des Vergleichs-
lohnes (Tab. 1). Es ist jedoch zu beachten, dass hier auf-
grund der Datenlage nur ein Jahr betrachtet werden 
kann. Eine Beurteilung mit dem Durchschnitt über die 
letzten drei Jahre würde aufgrund der guten Jahre 2013 
und 2014 höher ausfallen. 

Die Höhe des Arbeitsverdienstes pro Familienarbeitskraft 
hängt stark vom Betriebstyp ab. Mithilfe einer Cluster-
analyse wurden die Betriebstypen zu Gruppen zusam-
mengefasst. Drei von elf Betriebstypen zeichneten sich 
durch einen Arbeitsverdienst aus, der zwischen 30 und 
40 % über dem gesamtschweizerischen Mittel lag. Zu die-
sen Betriebstypen gehörten Spezialkulturen, Ackerbau 
und Veredlung (Schweine-/Geflügelhaltung) mit durch-
schnittlichen Arbeitsverdiensten um die 60 000 Franken. 
Einen nah am gesamtschweizerischen Durchschnitt lie-
genden Arbeitsverdienst verzeichneten alle kombinier-
ten Be triebs  typen. Deutlich tiefere Arbeitsverdienste mit 
um die 37 000 Franken wiesen die Betriebstypen Milch-
kühe, Mutterkühe, Rindvieh gemischt (Rindvieh mit tie-
fem Anteil an Milchkühen) und Pferde/Schafe/Ziegen 
auf. Die erzielten durchschnittlichen Arbeitsverdienste 
dieser Typen lagen 15–20 % tiefer als der gesamtschwei-
zerische Durchschnitt. 
Der Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft unterliegt bei 
den landwirtschaftlichen Betrieben einer erheblichen 
Streuung (Abb. 2). Über die gesamte Stichprobe gesehen 
erreichten die 25 % erfolgreichsten Betriebe einen Arbeits-
verdienst von über 61 400 Franken (3. Quartil). Im unters-
ten Viertel erwirtschafteten die Betriebe weniger als 
25 900 Franken (1. Quartil).
Der absolute Streubereich kann mit dem Quartilsabstand, 
der Differenz zwischen dem 1. und 3. Quartil, illustriert 
werden. Innerhalb dieses Bereichs befindet sich die Hälfte 
aller Betriebe. In der Talregion war dieser Abstand zwi-
schen dem 1. und 3. Quartil mit 43 300 Franken deutlich 
grösser als in der Hügel- (Fr. 29 200.–) bzw. Bergregion 
(Fr. 22 500.–). Die Unterschiede der Streuung waren bei 
den Betriebstypen noch ausgeprägter. Beispielsweise 
betrug diese Spanne bei den Betriebstypen Ackerbau, Spe-
zialkulturen und Veredlung rund 50 000 Franken. Auf der 
anderen Seite war dieser Streubereich bei den Typen 
Milchvieh und Rindvieh gemischt mit rund 25 000 Franken 
halb so gross. 
Der relative Streubereich (Quotient aus dem 1. und dem 
3. Quartil) betrug für die Talregion 2,3, für die Hügelre-
gion 2,2 und für die Bergregion 2,0. Das heisst, die relative 
Streuung innerhalb der Tal- beziehungsweise Hügelregion 
war leicht grösser als innerhalb der Bergregion.

Tab. 1: Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft (FJAE) und 
Vergleichslohn 2015

Talregion

2015

Hügelregion

2015

Bergregion

2015
Arbeitsverdienst 

(Median)      Fr./FJAE

 

49 600

 

36 300

 

32 000
Vergleichslohn* 

(Median)       Fr./JAE

 

74 000

 

69 000

 

66 200

* Quelle: Lohnstrukturerhebung des Bundesamts für Statistik (BFS 

2016)

Gesamteinkommen
Das Gesamteinkommen eines landwirtschaftlichen Haus-
haltes setzt sich aus dem landwirtschaftlichen Einkommen 
und dem ausserlandwirtschaftlichen Einkommen zusam-
men und steht den Bauernfamilien für den Privatverbrauch 
und zur Eigenkapitalbildung zur Verfügung. Das ausser-
landwirtschaftliche Einkommen wird für die Betriebs-
gemeinschaften nicht erhoben. Somit kann das Gesamt-
einkommen nur für die Einzelunternehmen (ohne Be- 
 triebs gemeinschaften) berechnet werden.
Im Jahr 2015 betrug das ausserlandwirtschaftliche Einkom-
men je Betrieb im Durchschnitt 29 900 Franken und stieg 
gegenüber dem Vorjahr um 3,4 % (Abb. 3). Dieser Zuwachs 
konnte einen Teil des Rückgangs des landwirtschaftlichen 
Einkommens wettmachen. Das Gesamteinkommen er-
reichte je Betrieb 88 300 Franken und sank gegenüber 
2014 um 2,9 %.
Der Anteil des ausserlandwirtschaftlichen Einkommens am 
Gesamteinkommen lag im Jahr 2015 bei 34 %. In der Tal-
region war dieser Anteil mit 30 % niedriger als in der 
Hügel- und Bergregion (39 % bzw. 35 %). Das ausserland-
wirtschaftliche Einkommen hat je nach betrieblicher Aus-
richtung eine unterschiedliche Bedeutung. Betriebstypen 
mit landwirtschaftlichen Einkommen über dem schweize-
rischen Mittel wie Spezialkulturen, Veredlung, Kombiniert 
Veredlung und Kombiniert Milchvieh/Ackerbau hatten 
einen eher geringeren Anteil zwischen 27 % und 30 %. Auf 
der anderen Seite lagen im Buchhaltungsjahr 2015 die 
Betriebstypen Mutterkühe und Kombiniert Mutterkühe 
bei einem Anteil von über 40 %.

Literatur
BFS, 2016. Erwerbseinkommen 2015, Sonderauswertung. 
Bundesamt für Statistik BFS, Neuenburg. Zugang: http://
www.bfs.admin.ch/bfs/portal/de/index/themen/03/01/
new/nip_detail.html?gnpID=2016-301 [14.06.2016].
BLW, 2016. Agrarinformationssystem AGIS. Bundesamt für 
Landwirtschaft BLW, Bern. Zugang: https://www.blw.
admin.ch/blw/de/home/politik/datenmanagement/agis.
html [23.07.2016].

Dank
Agroscope bedankt sich bestens bei den datenliefernden 
Betriebsleitenden sowie den Treuhandstellen für ihre 
wertvolle Mitwirkung an der Datenerhebung.  

 

Publikationen
Weitere Ergebnisse der Zentralen Auswertung von Buch-
haltungsdaten und ein Glossar befinden sich im Grund-
lagenbericht, der auf der Website www.grundlagen-
bericht.ch kostenlos verfügbar ist.

www.grundlagenbericht.ch
www.grundlagenbericht.ch
http://www.bfs.admin.ch/bfs/portal/de/index/themen/03/01/new/nip_detail.html?gnpID=2016-301
https://www.blw.admin.ch/blw/de/home/politik/datenmanagement/agis.html
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Tabellenanhang: Betriebe Stichprobe «Einkommenssituation»  
Schweiz Talregion

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015
Anzahl Betriebe 2 198 533 624 975 241 249
Vertretene Betriebe 36 743 9 188 9 183 15 542 3 901 3 868
Betriebsstruktur
Gewerbepacht % n. a. 6.6 6.1 8.9 n. a. 7.0 3.9 8.6
Arbeitskräfte JAE 0.4 1.91 1.74 2.13 1.4 2.22 2.07 2.30
  davon Familienarbeitskräfte FJAE –1.5 1.38 1.39 1.25 –2.2 1.37 1.41 1.22
Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) ha 1.1 24.91 18.99 30.97 1.1 27.07 22.87 31.31
  davon offene Ackerfläche ha 0.9 6.31 3.62 11.12 2.1 12.27 9.64 15.89
  davon Grünland ha 1.2 17.69 14.72 18.37 0.4 13.46 12.17 13.39
  davon Dauerkulturen ha –1.8 0.51 0.31 1.03 –1.8 1.06 0.84 1.64
Mittlerer Tierbestand total (Anwesende) GVE 0.3 32.8 24.3 42.9 –0.1 35.8 29.7 43.6
  davon Rindergattung GVE 0.2 25.1 19.4 29.4 –0.2 25.9 23.3 25.2
  davon Kleine Wiederkäuer GVE 5.1 0.9 1.1 0.6 9.3 0.5 0.5 0.2
  davon Schweine GVE –1.1 4.5 2.9 7.7 –1.4 6.0 4.6 9.7
  davon Geflügel GVE 2.6 1.7 0.3 4.5 2.1 2.7 0.7 7.7
Tierbesatz                                                                  GVE/ha LN –0.8 1.3 1.3 1.4 –1.2 1.3 1.3 1.4
Schlussbilanz des Unternehmens
Aktiven Fr. 1.0 958 207 817 921 1 196 379 0.9 1 138 466 1 004 375 1 336 967
  Umlaufvermögen Fr. 2.7 217 114 149 824 303 363 2.0 264 525 195 805 338 254
  Anlagevermögen Fr. 4.9 741 093 668 097 893 015 4.2 873 942 808 570 998 713
Passiven Fr. 1.0 958 207 817 921 1 196 379 0.9 1 138 466 1 004 375 1 336 967
  Fremdkapital Fr. 2.0 469 607 441 001 552 067 2.6 550 679 575 769 605 443
  Eigenkapital Fr. 0.1 488 600 376 920 644 311 –0.7 587 787 428 606 731 524
    davon Eigenkapitalveränderung FiBu     Fr. 20.1 16 860 8 058 29 319 –28.6 17 450 3 503 33 121
Liquiditätsgrad 2 (quick ratio) % 11.5 505.6 413.6 540.1 7.2 483.7 303.8 557.2
Fremdfinanzierungsgrad % 1.0 49.0 53.9 46.1 1.8 48.4 57.3 45.3
Anlagedeckungsgrad 2 (langfr. Fremdkapital) % –3.1 115.4 110.9 118.9 –2.7 116.9 111.6 121.0
Erfolgsrechnung
+ Landwirtschaftlicher Betriebsertrag Fr. –3.2 294 028 183 336 465 762 –4.3 392 412 259 687 556 141
    davon Ertrag Pflanzenbau Fr. –6.0 49 509 21 902 104 958 –7.6 102 278 55 887 170 869
    davon Ertrag Tierhaltung Fr. –5.8 144 663 87 703 223 027 –6.5 181 192 123 289 242 427
    davon Ertrag Verarbeitungsprodukte Fr. –4.2 11 867 5 747 23 968 –4.9 22 236 12 909 32 395
    davon übrige Erträge (z.B. Maschinenvermiet.) Fr. 18.0 15 572 9 754 28 863 25.8 20 301 13 093 33 173
    davon Direktzahlungen Fr. 0.1 69 537 55 628 81 816 –1.1 63 475 52 207 74 754
– Aufwand für Material, Waren & Dienstl. Fr. –3.2 106 819 67 268 174 197 –3.2 153 148 105 630 209 106
    davon Aufwand pflanzenbauliche Produktion Fr. –3.5 17 974 9 237 34 402 –3.0 35 045 22 955 52 002
    davon Aufwand Tierhaltung und Tierkäufe Fr. –3.7 71 568 47 560 110 499 –4.0 91 383 62 674 125 241
= Deckungsbeitrag Betrieb (Bruttoergebnis 1) Fr. –3.3 187 209 116 068 291 566 –5.1 239 263 154 057 347 035
– Personalaufwand Fr. 0.2 33 264 18 188 61 261 –0.6 52 392 32 718 82 283
– Übr. betr. Aufw. (ohne Abschr. & Finanzaufw.) Fr. –1.1 53 862 43 287 70 794 –1.8 66 849 56 942 79 282
    davon Pachtzinse & Pächterlasten Fr. 1.9 11 131 6 948 17 517 1.4 15 556 11 336 19 950
= EBITDA (Ergeb. v. Zins, Steuern & Abschr.) Fr. –5.4 100 083 54 594 159 511 –8.3 120 022 64 396 185 470
Jahresgew./-verlust (Unternehmenserfolg FiBu) Fr. 1.7 59 206 20 848 104 560 –1.4 71 049 24 219 121 876
Abschreib. u. Wertberichtigungen total Fr. –9.3 37 550 29 646 52 030 –10.9 43 623 30 829 58 789
Schuldzinse total Fr. –5.9 6 076 5 778 6 883 –5.5 7 184 7 592 7 769
Harmonisierte Berechnung landwirtschaftliches Einkommen & Arbeitsverdienst
+ Erfolg aus Landwirtschaft, FiBu Fr. –0.7 57 565 18 015 103 715 –3.3 69 851 22 904 120 969
+ Erfolg aus Landwirtschaft ausserhalb FiBu Fr. –93.6 627 143 1 057 –86.9 890 480 1 149
+ Personalaufwand 1.+2. Säule: Korrektur für LE Fr. 3 210 1 092 5 891 4 023 1 610 6 962
= Landwirtschaftliches Einkommen Fr. –6.1 61 402 19 251 110 663 –6.9 74 764 24 995 129 080
Arbeitsverdienst der Familienarbeitskräfte Fr. –0.6 61 402 19 251 110 663 –1.5 74 764 24 995 129 080
Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft        Fr./JAE   0.9 44 570 13 874 88 723 0.7 54 680 17 688 106 035
Kalkulatorischer Gewinn/Verlust Fr. –2.0 –35 380 –76 849 20 969 –5.4 –26 432 –79 592 38 984
Eigenkapitalrentabilität % 8.0 –7.2 –20.4 3.3 12.0 –4.5 –18.6 5.3
Familie und Haushalt (ohne Betriebsgemeinschaften BG)
Haushaltseinkommen/Gesamteinkommen Fr. –2.9 88 342 60 908 132 315 –3.5 100 892 64 834 149 902
  Landwirtschaftliches Einkommen (ohne BG) Fr. –5.8 58 468 18 803 105 213 –6.3 70 562 24 125 121 768
  Ausserlandwirtschaftliches Einkommen Fr. 3.4 29 874 42 105 27 102 3.5 30 331 40 709 28 134

∆ in % = relative Änderungen des balancierten Panels 2015 zu 2014; V1 = Mittel der schlechtesten 25 % aller Betriebe; 
V4 = Mittel der besten 25 % aller Betriebe, sortiert nach Arbeitsverdienst/Familienjahresarbeitseinheit (FJAE);
n. a. = nicht verfügbar.
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Hügelregion Bergregion

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015
Anzahl Betriebe 657 164 188 566 137 181
Vertretene Betriebe 10 031 2 541 2 503 11 170 2 816 2 791
Betriebsstruktur
Gewerbepacht % n. a. 6.2 7.0 6.2 n. a. 6.5 8.2 8.6
Arbeitskräfte JAE –2.5 1.70 1.57 1.81 1.7 1.68 1.58 1.73
  davon Familienarbeitskräfte FJAE –3.4 1.35 1.30 1.28 0.8 1.42 1.40 1.24
Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) ha 1.8 22.99 18.11 30.07 0.4 23.63 17.26 32.81
  davon offene Ackerfläche ha –0.4 3.89 2.78 5.47 –2.4 0.20 0.07 0.41
  davon Grünland ha 2.3 18.63 14.92 23.94 0.5 22.73 16.79 31.35
  davon Dauerkulturen ha –2.7 0.13 0.13 0.19 5.5 0.07 0.01 0.25
Mittlerer Tierbestand total (Anwesende) GVE 0.9 35.6 28.3 46.2 0.4 25.9 19.0 34.1
  davon Rindergattung GVE 0.8 26.9 21.0 34.1 0.2 22.4 17.0 27.9
  davon Kleine Wiederkäuer GVE 6.5 1.0 1.4 0.7 1.4 1.2 1.1 1.6
  davon Schweine GVE 0.0 5.8 4.8 7.9 0.4 1.4 0.5 2.4
  davon Geflügel GVE 6.6 1.5 0.7 3.2 8.5 0.5 0.1 1.4
Tierbesatz                                                                  GVE/ha LN –0.9 1.6 1.6 1.5 0.0 1.1 1.1 1.0
Schlussbilanz des Unternehmens
Aktiven Fr. 2.7 900 217 848 748 1 055 735 –0.1 759 470 670 677 927 085
  Umlaufvermögen Fr. 3.4 205 276 159 622 264 999 4.2 161 777 112 114 222 984
  Anlagevermögen Fr. 5.9 694 941 689 126 790 735 5.7 597 693 558 563 704 101
Passiven Fr. 2.7 900 217 848 748 1 055 735 –0.1 759 470 670 677 927 085
  Fremdkapital Fr. 3.6 462 888 472 261 520 199 –0.9 362 838 324 908 428 564
  Eigenkapital Fr. 1.8 437 329 376 487 535 536 0.6 396 632 345 769 498 521
    davon Eigenkapitalveränderung FiBu     Fr. 58.5 17 044 8 356 21 859 149.5 15 875 13 591 24 936
Liquiditätsgrad 2 (quick ratio) % 19.4 553.4 668.7 630.6 11.8 514.0 596.6 464.1
Fremdfinanzierungsgrad % 0.9 51.4 55.6 49.3 –0.8 47.8 48.4 46.2
Anlagedeckungsgrad 2 (langfr. Fremdkapital) % –2.2 114.7 111.9 117.0 –5.0 113.1 109.7 115.4
Erfolgsrechnung
+ Landwirtschaftlicher Betriebsertrag Fr. –1.9 251 769 186 221 352 997 –1.1 195 087 132 054 289 936
    davon Ertrag Pflanzenbau Fr. 2.1 16 334 13 253 26 949 8.4 5 876 4 393 12 878
    davon Ertrag Tierhaltung Fr. –4.4 151 717 108 454 216 022 –5.2 87 502 56 672 125 454
    davon Ertrag Verarbeitungsprodukte Fr. –5.2 4 819 1 865 6 501 2.9 3 770 2 948 7 264
    davon übrige Erträge (z.B. Maschinenvermiet.) Fr. 27.9 11 011 7 741 16 593 –4.0 13 087 5 260 28 219
    davon Direktzahlungen Fr. –0.6 65 179 52 414 83 727 1.4 81 886 59 821 113 800
– Aufwand für Material, Waren & Dienstl. Fr. –0.8 92 532 75 587 122 103 –5.3 55 188 39 040 83 122
    davon Aufwand pflanzenbauliche Produktion Fr. 1.4 8 841 6 618 12 973 –11.9 2 422 1 749 4 423
    davon Aufwand Tierhaltung und Tierkäufe Fr. –1.0 72 439 60 661 95 420 –6.2 43 214 31 639 59 095
= Deckungsbeitrag Betrieb (Bruttoergebnis 1) Fr. –2.6 159 237 110 634 230 894 0.4 139 900 93 015 206 814
– Personalaufwand Fr. 1.8 21 621 14 862 33 454 2.3 17 106 9 506 31 956
– Übr. betr. Aufw. (ohne Abschr. & Finanzaufw.) Fr. –0.9 47 890 42 304 61 089 0.5 41 154 32 351 52 881
    davon Pachtzinse & Pächterlasten Fr. –0.2 9 200 6 626 13 721 7.3 6 708 4 305 10 289
= EBITDA (Ergeb. v. Zins, Steuern & Abschr.) Fr. –4.4 89 726 53 468 136 351 0.0 81 639 51 159 121 977
Jahresgew./-verlust (Unternehmenserfolg FiBu) Fr. 3.1 52 647 18 169 90 196 6.8 48 618 19 902 79 400
Abschreib. u. Wertberichtigungen total Fr. –12.2 35 006 31 421 44 760 –2.1 31 385 28 658 39 222
Schuldzinse total Fr. –5.1 5 899 6 269 6 675 –7.4 4 694 4 364 5 495
Harmonisierte Berechnung landwirtschaftliches Einkommen & Arbeitsverdienst
+ Erfolg aus Landwirtschaft, FiBu Fr. –0.2 50 233 14 460 89 060 4.5 47 055 16 974 78 610
+ Erfolg aus Landwirtschaft ausserhalb FiBu Fr. –95.8 631 208 1 385 –100.3 257 80 460
+ Personalaufwand 1.+2. Säule: Korrektur für LE Fr. 2 782 883 4 988 2 462 896 4 429
= Landwirtschaftliches Einkommen Fr. –8.9 53 645 15 552 95 432 –1.1 49 775 17 950 83 499
Arbeitsverdienst der Familienarbeitskräfte Fr. –3.7 53 645 15 552 95 432 4.8 49 775 17 950 83 499
Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft        Fr./JAE   –0.4 39 675 11 944 74 669 3.9 35 177 12 850 67 170
Kalkulatorischer Gewinn/Verlust Fr. –4.9 –39 697 –74 337 7 201 2.7 –43 953 –74 578 1 156
Eigenkapitalrentabilität % 0.9 –9.1 –19.7 1.3 9.1 –11.1 –21.6 0.2
Familie und Haushalt (ohne Betriebsgemeinschaften BG)
Haushaltseinkommen/Gesamteinkommen Fr. –1.2 84 672 65 102 115 113 –3.4 74 377 53 927 102 058
  Landwirtschaftliches Einkommen (ohne BG) Fr. –8.2 51 627 15 071 91 281 –2.4 47 980 17 626 80 963
  Ausserlandwirtschaftliches Einkommen Fr. 13.0 33 045 50 031 23 832 –5.3 26 397 36 301 21 094

∆ in % = relative Änderungen des balancierten Panels 2015 zu 2014; V1 = Mittel der schlechtesten 25 % aller Betriebe; 
V4 = Mittel der besten 25 % aller Betriebe, sortiert nach Arbeitsverdienst/Familienjahresarbeitseinheit (FJAE);
n. a. = nicht verfügbar.
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Ackerbau Spezialkulturen

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015
Anzahl Betriebe 102 26 26 241 71 56
Vertretene Betriebe 1781 460 423 3 066 774 764
Betriebsstruktur
Gewerbepacht % n. a. 4.4 5.8 0.0 n. a. 11.0 7.4 13.5
Arbeitskräfte JAE –2.7 1.43 1.50 1.33 13.5 3.39 2.46 3.81
  davon Familienarbeitskräfte FJAE –2.6 1.14 1.14 0.97 –1.0 1.39 1.36 1.21
Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) ha 0.6 33.96 27.63 39.33 0.4 16.99 13.37 22.30
  davon offene Ackerfläche ha 0.1 27.56 21.90 33.45 1.4 9.01 7.16 11.99
  davon Grünland ha 2.7 5.92 5.27 5.14 –2.3 3.18 2.67 3.61
  davon Dauerkulturen ha 1.7 0.30 0.25 0.44 0.3 4.57 3.40 6.32
Mittlerer Tierbestand total (Anwesende) GVE –3.2 9.6 7.6 9.9 –3.4 2.3 1.3 2.0
  davon Rindergattung GVE –5.5 6.9 4.3 7.6 –4.6 1.6 0.8 1.4
  davon Kleine Wiederkäuer GVE 104.1 0.5 0.2 0.0 –16.5 0.2 0.2 0.1
  davon Schweine GVE –100.0 0.6 2.4 0.0 –32.3 0.0 0.0 0.0
  davon Geflügel GVE –0.9 1.3 0.5 2.1 2.7 0.1 0.1 0.2
Tierbesatz                                                                  GVE/ha LN –3.7 0.3 0.3 0.3 –3.8 0.1 0.1 0.1
Schlussbilanz des Unternehmens
Aktiven Fr. 0.9 938 739 962 752 963 777 –2.3 998 547 803 701 1 184 196
  Umlaufvermögen Fr. 0.1 206 753 140 347 252 630 4.9 252 805 177 568 333 437
  Anlagevermögen Fr. 6.3 731 987 822 405 711 146 1.4 745 742 626 133 850 759
Passiven Fr. 0.9 938 739 962 752 963 777 –2.3 998 547 803 701 1 184 196
  Fremdkapital Fr. 6.4 332 389 472 931 281 585 –2.6 484 312 454 245 543 867
  Eigenkapital Fr. –2.2 606 350 489 821 682 191 –1.9 514 235 349 456 640 329
    davon Eigenkapitalveränderung FiBu     Fr. –23.9 14 654 –8 168 19 341 –14.8 14 214 –7 238 21 765
Liquiditätsgrad 2 (quick ratio) % 28.2 734.8 274.2 1144.5 15.5 423.4 272.0 470.5
Fremdfinanzierungsgrad % 5.5 35.4 49.1 29.2 –0.4 48.5 56.5 45.9
Anlagedeckungsgrad 2 (langfr. Fremdkapital) % –3.8 121.7 110.7 127.8 –3.4 126.9 120.2 131.4
Erfolgsrechnung
+ Landwirtschaftlicher Betriebsertrag Fr. –5.6 272 138 208 215 343 468 1.3 490 950 245 902 745 559
    davon Ertrag Pflanzenbau Fr. –14.1 110 009 81 747 132 866 –1.0 307 364 126 277 520 247
    davon Ertrag Tierhaltung Fr. 1.2 59 613 34 297 79 962 7.3 9 680 6 313 6 222
    davon Ertrag Verarbeitungsprodukte Fr. –84.0 1 248 3 554 242 –3.0 102 224 57 788 116 687
    davon übrige Erträge (z.B. Maschinenvermiet.) Fr. 12.3 24 397 22 722 44 650 47.6 32 807 24 571 50 792
    davon Direktzahlungen Fr. –0.1 74 667 62 036 84 880 3.8 37 170 28 756 50 043
– Aufwand für Material, Waren & Dienstl. Fr. –5.0 92 865 71 929 108 399 4.2 145 190 69 819 202 006
    davon Aufwand pflanzenbauliche Produktion Fr. –13.1 41 494 36 485 46 184 1.1 80 379 35 098 132 956
    davon Aufwand Tierhaltung und Tierkäufe Fr. –0.7 34 292 24 375 41 545 22.2 5 200 3 098 2 884
= Deckungsbeitrag Betrieb (Bruttoergebnis 1) Fr. –5.8 179 273 136 286 235 069 0.1 345 760 176 083 543 554
– Personalaufwand Fr. –2.3 22 625 16 168 32 111 1.6 132 253 63 487 208 097
– Übr. betr. Aufw. (ohne Abschr. & Finanzaufw.) Fr. 0.8 60 766 65 327 67 414 0.1 82 178 60 150 111 118
    davon Pachtzinse & Pächterlasten Fr. 5.3 15 344 11 372 19 474 8.6 18 901 11 824 28 051
= EBITDA (Ergeb. v. Zins, Steuern & Abschr.) Fr. –10.2 95 882 54 792 135 544 –1.3 131 329 52 445 224 339
Jahresgew./-verlust (Unternehmenserfolg FiBu) Fr. –6.1 62 786 20 337 98 921 9.1 82 426 20 841 148 546
Abschreib. u. Wertberichtigungen total Fr. –2.5 29 142 25 196 41 583 –15.0 44 349 28 768 67 261
Schuldzinse total Fr. –4.3 4 431 6 726 3 852 –4.4 7 026 7 460 7 732
Harmonisierte Berechnung landwirtschaftliches Einkommen & Arbeitsverdienst
+ Erfolg aus Landwirtschaft, FiBu Fr. –9.5 61 796 18 375 98 380 8.7 82 108 20 686 148 168
+ Erfolg aus Landwirtschaft ausserhalb FiBu Fr. –71.8 1 789 251 5 331 –97.9 987 –63 497
+ Personalaufwand 1.+2. Säule: Korrektur für LE Fr. 3 663 1 800 5 534 5 291 1 831 9 382
= Landwirtschaftliches Einkommen Fr. –12.5 67 248 20 426 109 245 0.4 88 386 22 455 158 046
Arbeitsverdienst der Familienarbeitskräfte Fr. –7.7 67 248 20 426 109 245 5.1 88 386 22 455 158 046
Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft        Fr./JAE   –5.2 58 942 17 951 112 215 6.2 63 724 16 516 130 338
Kalkulatorischer Gewinn/Verlust Fr. 54.7 –17 086 –63 618 37 210 –23.6 –13 679 –77 314 68 788
Eigenkapitalrentabilität % 406.9 –2.8 –13.0 5.5 –6.7 –2.7 –22.1 10.7
Familie und Haushalt (ohne Betriebsgemeinschaften BG)
Haushaltseinkommen/Gesamteinkommen Fr. –7.6 102 884 64 965 142 090 1.2 107 940 61 728 170 299
  Landwirtschaftliches Einkommen (ohne BG) Fr. –12.1 64 880 19 278 109 245 0.1 79 021 22 980 136 124
  Ausserlandwirtschaftliches Einkommen Fr. 2.0 38 004 45 687 32 845 4.3 28 919 38 748 34 175

∆ in % = relative Änderungen des balancierten Panels 2015 zu 2014; V1 = Mittel der schlechtesten 25 % aller Betriebe; 
V4 = Mittel der besten 25 % aller Betriebe, sortiert nach Arbeitsverdienst/Familienjahresarbeitseinheit (FJAE);
n. a. = nicht verfügbar.
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Milchkühe Mutterkühe

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015
Anzahl Betriebe 433 106 130 132 24 43
Vertretene Betriebe 11 739 2 964 2 924 1 771 443 422
Betriebsstruktur
Gewerbepacht % n. a. 6.3 5.6 8.3 n. a. 10.4 8.9 16.1
Arbeitskräfte JAE –0.5 1.69 1.71 1.74 –2.3 1.84 1.53 1.50
  davon Familienarbeitskräfte FJAE –0.9 1.41 1.45 1.31 1.1 1.34 1.38 1.16
Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) ha 1.2 22.87 17.74 30.97 2.7 28.85 21.79 36.86
  davon offene Ackerfläche ha 0.8 1.14 0.52 1.81 –7.0 1.84 0.95 2.84
  davon Grünland ha 1.2 21.14 16.77 28.27 3.2 26.41 20.28 32.94
  davon Dauerkulturen ha 8.3 0.04 0.05 0.05 –3.4 0.11 0.05 0.17
Mittlerer Tierbestand total (Anwesende) GVE 0.2 29.6 23.0 37.9 –1.0 33.5 27.6 40.6
  davon Rindergattung GVE 0.2 28.2 21.8 36.3 –1.1 31.9 26.8 38.4
  davon Kleine Wiederkäuer GVE 4.6 0.4 0.4 0.4 10.0 0.6 0.2 1.0
  davon Schweine GVE –1.2 0.7 0.4 0.8 0.3 0.3 0.3 0.1
  davon Geflügel GVE 5.4 0.1 0.0 0.2 45.7 0.1 0.1 0.1
Tierbesatz                                                                  GVE/ha LN –1.0 1.3 1.3 1.2 –3.6 1.2 1.3 1.1
Schlussbilanz des Unternehmens
Aktiven Fr. 4.2 832 625 739 092 998 401 5.4 898 987 1 036 877 843 794
  Umlaufvermögen Fr. 4.2 183 776 129 953 257 060 3.3 192 877 186 643 210 763
  Anlagevermögen Fr. 9.2 648 849 609 140 741 342 7.1 706 110 850 235 633 031
Passiven Fr. 4.2 832 625 739 092 998 401 5.4 898 987 1 036 877 843 794
  Fremdkapital Fr. 8.0 397 573 377 673 438 761 3.8 467 122 593 225 420 791
  Eigenkapital Fr. 1.1 435 052 361 419 559 640 6.8 431 865 443 652 423 003
    davon Eigenkapitalveränderung FiBu     Fr. 41.2 14 108 5 795 20 482 310.7 27 325 50 459 27 376
Liquiditätsgrad 2 (quick ratio) % –1.7 599.6 459.9 659.4 45.0 476.1 579.1 483.1
Fremdfinanzierungsgrad % 3.6 47.7 51.1 43.9 –1.5 52.0 57.2 49.9
Anlagedeckungsgrad 2 (langfr. Fremdkapital) % –3.9 113.7 109.4 117.8 –0.1 111.6 111.0 112.8
Erfolgsrechnung
+ Landwirtschaftlicher Betriebsertrag Fr. –3.4 206 729 144 618 284 383 3.1 201 023 154 706 249 042
    davon Ertrag Pflanzenbau Fr. 8.2 6 423 4 051 9 893 1.6 12 003 9 259 17 334
    davon Ertrag Tierhaltung Fr. –6.3 119 361 76 942 167 996 4.5 71 101 56 664 77 122
    davon Ertrag Verarbeitungsprodukte Fr. –25.9 1 503 2 447 1 160 0.0 5 394 2 601 5 947
    davon übrige Erträge (z.B. Maschinenvermiet.) Fr. 7.3 8 406 3 208 13 994 10.0 13 481 10 597 19 291
    davon Direktzahlungen Fr. –0.1 68 223 55 707 89 173 0.7 96 709 73 002 126 281
– Aufwand für Material, Waren & Dienstl. Fr. –4.5 60 119 45 556 72 193 –2.5 49 265 44 329 51 872
    davon Aufwand pflanzenbauliche Produktion Fr. –1.2 4 478 2 780 6 624 10.7 6 995 4 166 8 061
    davon Aufwand Tierhaltung und Tierkäufe Fr. –3.7 48 877 37 542 58 725 –1.1 29 270 29 666 25 855
= Deckungsbeitrag Betrieb (Bruttoergebnis 1) Fr. –2.9 146 610 99 062 212 189 5.1 151 758 110 377 197 169
– Personalaufwand Fr. 3.3 17 902 13 692 27 047 0.4 16 542 8 266 22 619
– Übr. betr. Aufw. (ohne Abschr. & Finanzaufw.) Fr. –0.9 44 054 36 824 55 619 5.2 45 381 36 275 52 333
    davon Pachtzinse & Pächterlasten Fr. –2.7 9 119 5 759 14 449 15.1 8 162 3 997 12 207
= EBITDA (Ergeb. v. Zins, Steuern & Abschr.) Fr. –5.0 84 654 48 546 129 524 5.8 89 835 65 836 122 217
Jahresgew./-verlust (Unternehmenserfolg FiBu) Fr. –1.8 51 577 23 027 88 556 10.5 47 546 16 704 78 094
Abschreib. u. Wertberichtigungen total Fr. –8.3 31 266 24 474 41 270 14.6 38 769 36 612 46 078
Schuldzinse total Fr. –3.9 4 804 4 773 5 060 –5.8 6 089 6 906 5 305
Harmonisierte Berechnung landwirtschaftliches Einkommen & Arbeitsverdienst
+ Erfolg aus Landwirtschaft, FiBu Fr. –3.9 50 109 19 694 86 855 5.5 45 045 14 221 75 917
+ Erfolg aus Landwirtschaft ausserhalb FiBu Fr. –99.0 133 10 0 –100.0 1 990 0 924
+ Personalaufwand 1.+2. Säule: Korrektur für LE Fr. 2 636 926 4 771 2 414 1 447 3 678
= Landwirtschaftliches Einkommen Fr. –7.9 52 878 20 630 91 627 –1.1 49 448 15 668 80 519
Arbeitsverdienst der Familienarbeitskräfte Fr. –2.4 52 878 20 630 91 627 6.2 49 448 15 668 80 519
Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft        Fr./JAE   –1.5 37 600 14 228 69 968 5.0 36 794 11 387 69 279
Kalkulatorischer Gewinn/Verlust Fr. 2.5 –43 599 –77 916 749 –1.2 –42 401 –77 714 7
Eigenkapitalrentabilität % 9.6 –10.0 –21.6 0.1 –0.4 –9.8 –17.5 0.0
Familie und Haushalt (ohne Betriebsgemeinschaften BG)
Haushaltseinkommen/Gesamteinkommen Fr. –2.1 79 406 58 882 114 175 –1.8 81 842 67 859 99 744
  Landwirtschaftliches Einkommen (ohne BG) Fr. –8.1 51 038 19 492 87 935 –1.4 48 906 15 668 80 126
  Ausserlandwirtschaftliches Einkommen Fr. 11.3 28 368 39 390 26 240 –2.4 32 936 52 190 19 618

∆ in % = relative Änderungen des balancierten Panels 2015 zu 2014; V1 = Mittel der schlechtesten 25 % aller Betriebe; 
V4 = Mittel der besten 25 % aller Betriebe, sortiert nach Arbeitsverdienst/Familienjahresarbeitseinheit (FJAE);
n. a. = nicht verfügbar.
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Rindvieh gemischt Pferde/Schafe/Ziegen

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015
Anzahl Betriebe 230 56 67 78 18 21
Vertretene Betriebe 4 047 1 022 1 003 895 221
Betriebsstruktur
Gewerbepacht % n. a. 7.6 12.0 7.5 n. a. 4.6 4.7
Arbeitskräfte JAE –1.4 1.67 1.47 1.74 –5.6 1.78 1.82
  davon Familienarbeitskräfte FJAE –1.1 1.39 1.26 1.29 –2.3 1.36 1.16
Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) ha 0.8 25.31 17.36 36.85 1.0 20.58 25.33
  davon offene Ackerfläche ha –13.8 0.79 0.42 1.42 –4.6 0.73 0.43
  davon Grünland ha 1.2 23.90 16.42 34.80 1.3 19.42 24.37
  davon Dauerkulturen ha 3.7 0.02 0.04 0.01 –22.6 0.11 0.25
Mittlerer Tierbestand total (Anwesende) GVE 2.6 26.7 18.9 37.1 1.9 26.9 34.2
  davon Rindergattung GVE 2.7 25.7 18.2 35.6 –4.2 3.2 3.4
  davon Kleine Wiederkäuer GVE –5.7 0.4 0.3 0.3 5.6 17.5 20.8
  davon Schweine GVE –4.1 0.2 0.2 0.4 –17.7 0.1 0.2
  davon Geflügel GVE –4.6 0.1 0.0 0.1 –56.7 0.0 0.0
Tierbesatz                                                                  GVE/ha LN 1.7 1.1 1.1 1.0 0.9 1.3 1.3
Schlussbilanz des Unternehmens
Aktiven Fr. –6.9 784 413 737 811 1 030 707 –0.8 732 089 790 834
  Umlaufvermögen Fr. 9.6 162 714 119 047 220 208 –13.8 123 269 182 059
  Anlagevermögen Fr. –3.8 621 699 618 764 810 499 11.2 608 820 608 775
Passiven Fr. –6.9 784 413 737 811 1 030 707 –0.8 732 089 790 834
  Fremdkapital Fr. –10.3 396 967 370 135 547 024 –2.2 394 456 394 305
  Eigenkapital Fr. –4.0 387 447 367 677 483 683 0.4 337 633 396 529
    davon Eigenkapitalveränderung FiBu     Fr. 203.0 18 095 20 763 23 581 –13.6 13 731 22 081
Liquiditätsgrad 2 (quick ratio) % 21.2 380.8 510.8 249.1 –16.5 468.0 538.5
Fremdfinanzierungsgrad % –3.6 50.6 50.2 53.1 –1.4 53.9 49.9
Anlagedeckungsgrad 2 (langfr. Fremdkapital) % –4.0 111.5 109.5 109.9 –10.1 111.4 117.1
Erfolgsrechnung
+ Landwirtschaftlicher Betriebsertrag Fr. 0.4 206 222 130 522 328 481 –1.5 195 038 267 707
    davon Ertrag Pflanzenbau Fr. 1.5 4 520 3 129 5 822 –8.9 7 849 4 957
    davon Ertrag Tierhaltung Fr. –2.1 90 454 59 507 142 360 –0.8 96 552 128 309
    davon Ertrag Verarbeitungsprodukte Fr. 15.3 3 768 1 476 4 325 –7.4 8 211 28 037
    davon übrige Erträge (z.B. Maschinenvermiet.) Fr. –2.6 19 587 5 966 50 587 32.6 12 674 17 858
    davon Direktzahlungen Fr. 2.8 84 698 57 937 121 364 –1.4 66 783 83 758
– Aufwand für Material, Waren & Dienstl. Fr. –4.9 63 100 39 988 110 829 –0.8 50 844 64 834
    davon Aufwand pflanzenbauliche Produktion Fr. –10.0 3 565 2 021 5 770 –7.5 3 411 3 015
    davon Aufwand Tierhaltung und Tierkäufe Fr. –5.2 43 803 32 568 64 632 0.9 33 796 39 744
= Deckungsbeitrag Betrieb (Bruttoergebnis 1) Fr. 2.6 143 122 90 534 217 651 –1.7 144 194 202 873
– Personalaufwand Fr. –1.5 16 182 9 863 28 481 –12.7 26 256 39 909
– Übr. betr. Aufw. (ohne Abschr. & Finanzaufw.) Fr. –2.1 44 274 34 544 57 409 –1.0 40 897 49 475
    davon Pachtzinse & Pächterlasten Fr. 7.8 7 190 5 054 8 668 11.6 6 829 10 837
= EBITDA (Ergeb. v. Zins, Steuern & Abschr.) Fr. 6.3 82 666 46 127 131 762 1.5 77 041 113 488
Jahresgew./-verlust (Unternehmenserfolg FiBu) Fr. 9.2 48 016 15 871 82 648 22.9 46 478 82 995
Abschreib. u. Wertberichtigungen total Fr. 0.9 33 277 31 091 45 031 0.1 34 948 48 605
Schuldzinse total Fr. –10.6 5 433 5 003 7 218 –5.1 4 103 4 338
Harmonisierte Berechnung landwirtschaftliches Einkommen & Arbeitsverdienst
+ Erfolg aus Landwirtschaft, FiBu Fr. 8.3 47 067 13 043 82 753 17.6 44 460 83 044
+ Erfolg aus Landwirtschaft ausserhalb FiBu Fr. –100.0 55 216 0 –100.0 168 0
+ Personalaufwand 1.+2. Säule: Korrektur für LE Fr. 2 424 739 4 729 2 491 4 372
= Landwirtschaftliches Einkommen Fr. 4.0 49 545 13 998 87 482 6.4 47 119 87 416
Arbeitsverdienst der Familienarbeitskräfte Fr. 9.7 49 545 13 998 87 482 13.1 47 119 87 416
Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft        Fr./JAE   10.9 35 643 11 120 67 793 15.8 34 709 75 258
Kalkulatorischer Gewinn/Verlust Fr. –7.5 –43 648 –70 285 792 –15.3 –46 218 6 997
Eigenkapitalrentabilität % 1.6 –11.3 –19.1 0.2 –9.7 –13.7 1.8
Familie und Haushalt (ohne Betriebsgemeinschaften BG)
Haushaltseinkommen/Gesamteinkommen Fr. –0.8 74 492 54 962 104 630 6.9 73 077 105 539
  Landwirtschaftliches Einkommen (ohne BG) Fr. 3.6 47 257 13 973 84 124 6.5 48 206 94 301
  Ausserlandwirtschaftliches Einkommen Fr. –7.5 27 235 40 989 20 506 7.6 24 871 11 238

∆ in % = relative Änderungen des balancierten Panels 2015 zu 2014; V1 = Mittel der schlechtesten 25 % aller Betriebe; 
V4 = Mittel der besten 25 % aller Betriebe, sortiert nach Arbeitsverdienst/Familienjahresarbeitseinheit (FJAE);
n. a. = nicht verfügbar.
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Veredlung Kombiniert Milchkühe/Ackerbau

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015
Anzahl Betriebe 159 42 35 125 31 30
Vertretene Betriebe 1 179 299 294 2 249 565 551
Betriebsstruktur
Gewerbepacht % n. a. 2.9 2.5 0.0 n. a. 7.1 1.9 7.1
Arbeitskräfte JAE –0.4 1.80 1.68 1.87 –3.2 2.06 1.87 2.27
  davon Familienarbeitskräfte FJAE 0.0 1.36 1.40 1.15 –2.9 1.42 1.45 1.37
Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) ha 1.0 17.17 14.20 20.00 –0.1 32.00 23.72 37.68
  davon offene Ackerfläche ha –7.0 1.21 1.20 1.48 0.8 16.34 12.23 20.20
  davon Grünland ha 1.7 15.68 12.77 18.27 –0.7 15.37 11.24 17.14
  davon Dauerkulturen ha 12.6 0.03 0.04 0.06 –27.0 0.11 0.13 0.18
Mittlerer Tierbestand total (Anwesende) GVE –1.6 69.5 40.5 101.4 1.1 38.0 28.3 49.0
  davon Rindergattung GVE –1.1 20.2 14.0 24.4 1.0 37.2 27.6 48.6
  davon Kleine Wiederkäuer GVE 10.1 0.5 0.1 0.2 –10.9 0.1 0.1 0.0
  davon Schweine GVE –2.1 36.9 17.7 56.5 –3.4 0.3 0.5 0.0
  davon Geflügel GVE 1.0 11.7 8.5 20.3 7.5 0.1 0.1 0.1
Tierbesatz                                                                  GVE/ha LN –2.6 4.0 2.9 5.1 1.2 1.2 1.2 1.3
Schlussbilanz des Unternehmens
Aktiven Fr. 1.1 1 121 319 768 301 1 465 127 2.1 1 050 125 842 416 1 198 513
  Umlaufvermögen Fr. 9.8 268 837 152 800 329 214 7.3 281 008 190 959 307 734
  Anlagevermögen Fr. 3.7 852 482 615 501 1 135 914 4.5 769 117 651 458 890 779
Passiven Fr. 1.1 1 121 319 768 301 1 465 127 2.1 1 050 125 842 416 1 198 513
  Fremdkapital Fr. 0.5 618 028 458 302 866 747 2.5 516 526 502 292 637 359
  Eigenkapital Fr. 1.9 503 291 310 000 598 380 1.7 533 599 340 125 561 154
    davon Eigenkapitalveränderung FiBu     Fr. 346.6 20 993 7 596 30 125 34.4 27 002 –778 43 404
Liquiditätsgrad 2 (quick ratio) % 17.3 470.8 416.8 403.5 17.3 637.6 399.7 489.1
Fremdfinanzierungsgrad % –0.7 55.1 59.7 59.2 0.4 49.2 59.6 53.2
Anlagedeckungsgrad 2 (langfr. Fremdkapital) % –2.1 115.4 112.1 112.5 –1.9 119.9 114.2 117.4
Erfolgsrechnung
+ Landwirtschaftlicher Betriebsertrag Fr. –6.2 473 832 293 603 733 567 –4.9 323 510 235 000 422 215
    davon Ertrag Pflanzenbau Fr. –7.2 10 368 9 738 13 438 –14.1 61 418 42 362 91 656
    davon Ertrag Tierhaltung Fr. –7.6 389 084 224 667 625 402 –5.7 168 928 131 516 212 146
    davon Ertrag Verarbeitungsprodukte Fr. 14.4 4 971 47 19 390 104.4 3 940 2 105 25
    davon übrige Erträge (z.B. Maschinenvermiet.) Fr. 27.5 10 864 11 859 8 367 42.5 15 531 7 928 29 511
    davon Direktzahlungen Fr. –2.2 56 235 45 327 63 635 –1.5 71 114 49 673 84 677
– Aufwand für Material, Waren & Dienstl. Fr. –5.2 262 469 166 997 403 080 –3.1 114 177 98 477 135 393
    davon Aufwand pflanzenbauliche Produktion Fr. –4.0 5 327 3 963 5 620 –9.9 29 042 20 830 38 447
    davon Aufwand Tierhaltung und Tierkäufe Fr. –4.7 243 441 156 387 372 403 2.0 65 691 59 412 76 724
= Deckungsbeitrag Betrieb (Bruttoergebnis 1) Fr. –7.4 211 363 126 605 330 486 –5.8 209 333 136 523 286 821
– Personalaufwand Fr. 0.1 33 044 16 009 60 326 –1.8 35 032 20 126 50 140
– Übr. betr. Aufw. (ohne Abschr. & Finanzaufw.) Fr. –2.0 53 358 42 622 64 576 1.7 68 361 49 224 82 981
    davon Pachtzinse & Pächterlasten Fr. –4.5 11 212 7 885 12 679 8.5 15 638 8 697 19 677
= EBITDA (Ergeb. v. Zins, Steuern & Abschr.) Fr. –11.4 124 961 67 973 205 585 –11.0 105 940 67 174 153 700
Jahresgew./-verlust (Unternehmenserfolg FiBu) Fr. –5.4 74 267 26 243 132 707 –0.8 66 680 28 959 107 889
Abschreib. u. Wertberichtigungen total Fr. –19.1 46 550 32 339 62 375 –10.5 38 391 28 320 48 871
Schuldzinse total Fr. –6.5 8 681 6 844 11 571 –1.1 6 666 7 009 8 105
Harmonisierte Berechnung landwirtschaftliches Einkommen & Arbeitsverdienst
+ Erfolg aus Landwirtschaft, FiBu Fr. –8.1 72 797 24 851 131 517 –3.6 64 856 27 697 106 628
+ Erfolg aus Landwirtschaft ausserhalb FiBu Fr. –60.7 2 572 1 760 2 197 –94.9 691 220 2 011
+ Personalaufwand 1.+2. Säule: Korrektur für LE Fr. 4 101 1 625 7 243 3 685 1 617 5 816
= Landwirtschaftliches Einkommen Fr. –9.9 79 471 28 236 140 958 –12.1 69 232 29 534 114 456
Arbeitsverdienst der Familienarbeitskräfte Fr. –5.8 79 471 28 236 140 958 –7.4 69 232 29 534 114 456
Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft        Fr./JAE   –5.8 58 655 20 199 122 956 –4.7 48 626 20 402 83 285
Kalkulatorischer Gewinn/Verlust Fr. 34.0 –15 366 –68 484 60 000 4.2 –35 358 –76 856 13 235
Eigenkapitalrentabilität % 92.3 –3.1 –22.1 10.0 13.4 –6.6 –22.6 2.4
Familie und Haushalt (ohne Betriebsgemeinschaften BG)
Haushaltseinkommen/Gesamteinkommen Fr. –6.4 105 871 75 244 157 879 –10.3 90 372 57 476 127 364
  Landwirtschaftliches Einkommen (ohne BG) Fr. –7.5 77 518 25 699 140 095 –13.7 65 496 30 922 109 189
  Ausserlandwirtschaftliches Einkommen Fr. –3.7 28 353 49 545 17 784 –0.3 24 875 26 554 18 176

∆ in % = relative Änderungen des balancierten Panels 2015 zu 2014; V1 = Mittel der schlechtesten 25 % aller Betriebe; 
V4 = Mittel der besten 25 % aller Betriebe, sortiert nach Arbeitsverdienst/Familienjahresarbeitseinheit (FJAE);
n. a. = nicht verfügbar.
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Kombiniert Mutterkühe Kombiniert Veredlung

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015
Anzahl Betriebe 76 20 18 367 93 90
Vertretene Betriebe 822 4 372 1 099 1 084
Betriebsstruktur
Gewerbepacht % n. a. 6.3 n. a. 4.8 2.5 5.3
Arbeitskräfte JAE 5.1 1.82 –0.5 1.91 1.76 2.11
  davon Familienarbeitskräfte FJAE –1.7 1.29 –0.4 1.39 1.40 1.29
Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) ha 0.5 31.02 0.5 24.31 20.78 30.77
  davon offene Ackerfläche ha 4.3 13.61 0.9 8.00 6.30 13.44
  davon Grünland ha –2.3 16.50 0.3 15.88 14.19 16.60
  davon Dauerkulturen ha 0.0 0.60 5.4 0.11 0.05 0.27
Mittlerer Tierbestand total (Anwesende) GVE –1.2 35.6 0.3 61.7 50.1 88.0
  davon Rindergattung GVE –1.2 34.7 0.7 26.7 22.2 31.0
  davon Kleine Wiederkäuer GVE 78.7 0.1 –4.9 0.5 0.5 0.5
  davon Schweine GVE 1.8 0.5 –0.7 24.3 24.5 30.3
  davon Geflügel GVE 2.2 0.1 2.4 9.9 2.5 25.8
Tierbesatz                                                                  GVE/ha LN –1.7 1.1 –0.1 2.5 2.4 2.9
Schlussbilanz des Unternehmens
Aktiven Fr. 1.4 1 045 592 –0.3 1 234 449 1 171 546 1 651 298
  Umlaufvermögen Fr. 2.3 235 970 –0.2 261 162 213 668 358 348
  Anlagevermögen Fr. 2.3 809 622 2.0 973 288 957 878 1 292 950
Passiven Fr. 1.4 1 045 592 –0.3 1 234 449 1 171 546 1 651 298
  Fremdkapital Fr. 3.2 526 081 –1.3 627 097 713 749 743 818
  Eigenkapital Fr. –0.4 519 512 0.7 607 352 457 797 907 480
    davon Eigenkapitalveränderung FiBu     Fr. 29.5 25 503 –13.8 15 364 –25 44 446
Liquiditätsgrad 2 (quick ratio) % –15.6 392.3 16.9 402.0 348.8 398.7
Fremdfinanzierungsgrad % 1.8 50.3 –1.0 50.8 60.9 45.0
Anlagedeckungsgrad 2 (langfr. Fremdkapital) % –1.8 112.9 –1.5 112.9 109.9 114.3
Erfolgsrechnung
+ Landwirtschaftlicher Betriebsertrag Fr. 5.7 290 017 –6.7 437 293 317 205 655 356
    davon Ertrag Pflanzenbau Fr. –6.0 63 972 –8.5 35 391 23 887 60 622
    davon Ertrag Tierhaltung Fr. 17.6 93 531 –9.2 312 854 222 472 483 595
    davon Ertrag Verarbeitungsprodukte Fr. 0.2 22 990 13.8 2 427 1 091 3 698
    davon übrige Erträge (z.B. Maschinenvermiet.) Fr. 37.6 19 756 35.9 15 159 13 712 18 714
    davon Direktzahlungen Fr. –2.2 85 811 –1.7 68 857 54 552 85 292
– Aufwand für Material, Waren & Dienstl. Fr. 10.4 105 184 –5.0 213 063 167 399 315 428
    davon Aufwand pflanzenbauliche Produktion Fr. 3.6 25 474 –1.9 16 278 10 989 26 805
    davon Aufwand Tierhaltung und Tierkäufe Fr. 18.2 51 157 –6.4 181 629 140 948 271 320
= Deckungsbeitrag Betrieb (Bruttoergebnis 1) Fr. 3.2 184 833 –8.2 224 229 149 806 339 927
– Personalaufwand Fr. 3.7 30 014 –1.6 35 567 21 522 60 419
– Übr. betr. Aufw. (ohne Abschr. & Finanzaufw.) Fr. 3.2 59 612 –0.7 59 405 52 843 73 263
    davon Pachtzinse & Pächterlasten Fr. 10.6 12 913 3.3 12 104 8 209 18 850
= EBITDA (Ergeb. v. Zins, Steuern & Abschr.) Fr. 3.0 95 207 –13.0 129 257 75 441 206 245
Jahresgew./-verlust (Unternehmenserfolg FiBu) Fr. 13.7 56 705 –1.1 69 321 23 674 121 062
Abschreib. u. Wertberichtigungen total Fr. 2.2 38 323 –17.6 50 360 42 839 69 914
Schuldzinse total Fr. –10.3 7 613 –11.2 8 503 10 362 9 764
Harmonisierte Berechnung landwirtschaftliches Einkommen & Arbeitsverdienst
+ Erfolg aus Landwirtschaft, FiBu Fr. 9.8 53 679 –4.7 67 088 19 838 119 764
+ Erfolg aus Landwirtschaft ausserhalb FiBu Fr. –100.0 0 –86.6 732 770 1 136
+ Personalaufwand 1.+2. Säule: Korrektur für LE Fr. 2 797 4 105 1 587 7 491
= Landwirtschaftliches Einkommen Fr. 9.5 56 476 –10.1 71 926 22 195 128 390
Arbeitsverdienst der Familienarbeitskräfte Fr. 19.0 56 476 –4.7 71 926 22 195 128 390
Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft        Fr./JAE   21.1 43 805 –4.3 51 700 15 811 99 514
Kalkulatorischer Gewinn/Verlust Fr. –22.9 –37 982 12.1 –26 871 –76 484 33 950
Eigenkapitalrentabilität % –15.4 –7.3 37.3 –4.4 –16.7 3.7
Familie und Haushalt (ohne Betriebsgemeinschaften BG)
Haushaltseinkommen/Gesamteinkommen Fr. 5.8 97 821 –6.4 98 159 66 941 148 984
  Landwirtschaftliches Einkommen (ohne BG) Fr. 9.5 53 368 –8.5 69 079 21 556 124 065
  Ausserlandwirtschaftliches Einkommen Fr. 1.3 44 453 –1.0 29 080 45 385 24 919

∆ in % = relative Änderungen des balancierten Panels 2015 zu 2014; V1 = Mittel der schlechtesten 25 % aller Betriebe; 
V4 = Mittel der besten 25 % aller Betriebe, sortiert nach Arbeitsverdienst/Familienjahresarbeitseinheit (FJAE);
n. a. = nicht verfügbar.
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Kominiert Andere

∆ in %

15 vs. 14 2015

V1

2015

V4

2015
Anzahl Betriebe 255 73 58
Vertretene Betriebe 4 822 1 210 1 198
Betriebsstruktur
Gewerbepacht % n. a. 5.8 8.8 10.0
Arbeitskräfte JAE –2.3 1.93 1.80 1.94
  davon Familienarbeitskräfte FJAE –4.7 1.38 1.44 1.21
Landwirtschaftliche Nutzfläche (LN) ha 1.0 28.69 22.09 36.84
  davon offene Ackerfläche ha 0.8 10.46 7.22 15.11
  davon Grünland ha 1.2 17.54 14.27 20.69
  davon Dauerkulturen ha –7.5 0.40 0.42 0.66
Mittlerer Tierbestand total (Anwesende) GVE –1.1 36.3 25.8 50.8
  davon Rindergattung GVE –1.5 33.0 21.7 47.6
  davon Kleine Wiederkäuer GVE 8.6 0.9 2.0 0.2
  davon Schweine GVE –7.0 1.0 0.7 1.2
  davon Geflügel GVE 2.5 0.2 0.1 0.1
Tierbesatz                                                                  GVE/ha LN –2.0 1.3 1.2 1.4
Schlussbilanz des Unternehmens
Aktiven Fr. 0.2 1 106 941 839 877 1 374 173
  Umlaufvermögen Fr. –2.5 265 784 159 705 411 785
  Anlagevermögen Fr. 3.8 841 156 680 172 962 388
Passiven Fr. 0.2 1 106 941 839 877 1 374 173
  Fremdkapital Fr. 2.4 551 536 417 257 693 254
  Eigenkapital Fr. –2.0 555 404 422 620 680 919
    davon Eigenkapitalveränderung FiBu     Fr. –28.2 15 899 –1 377 32 188
Liquiditätsgrad 2 (quick ratio) % 5.6 591.7 372.1 620.9
Fremdfinanzierungsgrad % 2.2 49.8 49.7 50.4
Anlagedeckungsgrad 2 (langfr. Fremdkapital) % –2.8 115.9 111.1 120.5
Erfolgsrechnung
+ Landwirtschaftlicher Betriebsertrag Fr. –4.1 328 733 199 131 520 898
    davon Ertrag Pflanzenbau Fr. –9.4 41 716 27 541 66 201
    davon Ertrag Tierhaltung Fr. –5.6 190 086 89 775 332 138
    davon Ertrag Verarbeitungsprodukte Fr. 69.0 5 470 10 309 709
    davon übrige Erträge (z.B. Maschinenvermiet.) Fr. 2.2 17 566 11 657 32 589
    davon Direktzahlungen Fr. –1.1 69 589 56 128 84 813
– Aufwand für Material, Waren & Dienstl. Fr. –2.4 131 949 78 641 224 673
    davon Aufwand pflanzenbauliche Produktion Fr. –2.9 19 479 13 715 28 234
    davon Aufwand Tierhaltung und Tierkäufe Fr. –3.1 93 027 47 929 170 214
= Deckungsbeitrag Betrieb (Bruttoergebnis 1) Fr. –5.2 196 784 120 490 296 226
– Personalaufwand Fr. 1.8 31 128 19 098 46 835
– Übr. betr. Aufw. (ohne Abschr. & Finanzaufw.) Fr. –6.0 58 106 47 690 73 609
    davon Pachtzinse & Pächterlasten Fr. –6.7 11 422 8 243 17 605
= EBITDA (Ergeb. v. Zins, Steuern & Abschr.) Fr. –6.5 107 549 53 702 175 781
Jahresgew./-verlust (Unternehmenserfolg FiBu) Fr. 1.8 61 816 20 992 106 484
Abschreib. u. Wertberichtigungen total Fr. –11.3 40 917 25 972 62 299
Schuldzinse total Fr. –3.4 6 707 4 534 7 915
Harmonisierte Berechnung landwirtschaftliches Einkommen & Arbeitsverdienst
+ Erfolg aus Landwirtschaft, FiBu Fr. –0.4 59 295 20 291 105 613
+ Erfolg aus Landwirtschaft ausserhalb FiBu Fr. –94.7 741 0 0
+ Personalaufwand 1.+2. Säule: Korrektur für LE Fr. 3 020 971 5 194
= Landwirtschaftliches Einkommen Fr. –7.3 63 056 21 262 110 807
Arbeitsverdienst der Familienarbeitskräfte Fr. –1.4 63 056 21 262 110 807
Arbeitsverdienst je Familienarbeitskraft        Fr./JAE   3.5 45 634 14 780 91 878
Kalkulatorischer Gewinn/Verlust Fr. –9.6 –36 570 –81 368 22 324
Eigenkapitalrentabilität % 0.8 –6.6 –19.3 3.3
Familie und Haushalt (ohne Betriebsgemeinschaften BG)
Haushaltseinkommen/Gesamteinkommen Fr. –2.4 93 611 66 324 142 841
  Landwirtschaftliches Einkommen (ohne BG) Fr. –6.4 59 899 20 810 105 208
  Ausserlandwirtschaftliches Einkommen Fr. 6.0 33 712 45 514 37 633

∆ in % = relative Änderungen des balancierten Panels 2015 zu 2014; V1 = Mittel der schlechtesten 25 % aller Betriebe; 
V4 = Mittel der besten 25 % aller Betriebe, sortiert nach Arbeitsverdienst/Familienjahresarbeitseinheit (FJAE);
n. a. = nicht verfügbar.
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